
Naturwissenschaft und Sprache 
Hand in Hand

Bereits in der fünften Klasse erlernen 
unsere Schüler neben Englisch eine 
zweite Fremdsprache wie Französisch 
oder Latein, die jedoch in der fünften 
und sechsten Klasse noch nicht verset-
zungsrelevant ist. In der achten Klasse 
haben unsere Schüler die Möglichkeit, 
sich im Hinblick auf persönliche Inter-
essen oder künftige Berufswünsche 
für ein naturwissenschaftlich oder ein 
sprachlich orientiertes Abitur zu ent-
scheiden. 

So stehen ab der achten Klassenstu-
fe außer Latein und Französisch auch 
Russisch und Griechisch für sprachori-
entierte Schüler zur Auswahl. 
Als eine von fünf Schulen in Deutsch-
land arbeitet das Ernst-Abbe-Gymna-
sium an dem internationalen Projekt 
POPBL (projektorientiertes problemba-
siertes Lernen) mit. 

Ziel des von der EU gestützten Pro-
jektes ist es, das naturwissenschaftliche 
Interesse junger Menschen anzuregen 
und zu fördern. Für unsere naturwis-
senschaftlich ausgerichteten Klassen 
bedeutet dies, dass der Unterricht 
hauptsächlich in Form von Projekten 
durchgeführt wird, die die Schüler unter 
fachpädagogischer Anleitung eigenver-
antwortlich erarbeiten.

Unterricht multimedial

Zwei moderne Computerräume sowie 
mehrere Unterrichtsräume mit ver-
netzter PC- Technik eröffnen den Zu-
gang zu den modernen Medien. Den 
Umgang mit dem Computer und dem 
Internet erlernen unsere Schüler bereits 
in der fünften Klasse. Hierfür steht ein 
Klassensatz Laptops zur Verfügung. Un-
terrichtsbegleitend werden Projekte zur 
Computerarbeit durchgeführt.  

Schülerzeitung und Alumni-Portal

Ein Sprachrohr für Schüler, Lehrer und Eltern sind 
unsere Schülerzeitung „ERNSThaft“ und „Abbes 
Neueste Nachrichten“, kurz ANN. Beide informie-
ren über aktuelle schulische Ereignisse und bie-
ten Nachwuchsjournalisten ein Podium.

Für alle ehemaligen Schüler des Gymnasiums 
existiert ein Alumni-Portal, das dafür sorgt, dass 
unsere Schüler sich auch nach dem Abitur nicht 
aus den Augen verlieren. Die Anmeldung erfolgt 
über http://abbe.alumniportal.org.

Ihre Unterstützung ist gefragt!

Gern möchten wir unsere Schüler über den Un-
terricht hinaus – seien es Studienfahrten, Chor- 
oder Gitarrenlager, Projekte oder Schüleraus-
zeichnungen - fördern. 

Helfen Sie uns dabei, indem Sie Mitglied im För-
derverein werden oder Spendenbereitschaft 
zeigen!

Seit 1990 hat sich der Förderverein „Ernst-Abbe-
Schule zu Eisenach e.V.“ die Aufgabe gestellt, die 
Bildung und Erziehung am Ernst-Abbe-Gymnasi-
um zu unterstützen. Vorsitzender des Vereins ist 
der langjährige Elternsprecher Roland Grube. 

Sie möchten Mitglied werden? Melden 
Sie sich bitte bei unserem Schulleiter 
Günter Straßburg, Telefon 03691/74580.

Darüber hinaus fördert auch die 2006 gegründe-
te „Klaus R. Gähring und Renate Gähring, geb. 
Heinrich Stiftung“ das Ernst-Abbe-Gymnasium. 
Vorsitzende des Stiftungsvorstandes ist Renate 
Baumgärtner-Gähring. Aus den Zinsen des Stif-
tungskapitals werden bildungsfördernde An-
schaffungen für Schule und Unterricht finanziert.
Informationen zur Arbeit der Stiftung sind eben-
falls beim Schulleiter des Ernst-Abbe-Gymnasi-
ums erhältlich.

Tag der offenen Tür

19. Januar 2008 
von 10.00 – 15.00 Uhr 
in allen Häusern.
 
Schnuppertag

Eindrücke sammeln - 
Fragen stellen: 
Am 15. Februar 2008 
laden wir vormittags 
alle Grundschüler der 
4. Klassen ein, den Unter-
richt in unseren fünften 
Klassen zu erleben. Die 
Grundschulen werden 
über den Ablauf noch 
genauer informiert.
 

Anmeldezeiten:

Wir freuen uns auf neue Schülerinnen und Schüler! 
Die Anmeldung findet in der Woche 
vom 18. bis 23. Februar 2008 statt:

Montag		  7.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 7.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 7.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 7.00 – 20.00 Uhr
Freitag		  7.00 – 18.00 Uhr
Samstag		 9.00 – 12.00 Uhr
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Ernst-Abbe-Gymnasium
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www.ernstabbegymnasium.de
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Liebe Eltern, liebe Schüler,

das Ernst-Abbe-Gymnasium ist 
eine traditionsreiche Schule, die 
auf eine über 160jährige Geschich-
te zurückblickt.
Generationen von Wissenschaft-
lern erwarben hier das Abitur. Der 
bekannteste unter ihnen ist zwei-
fellos Ernst Abbe, der berühmte 
Physiker, Sozialreformer und Un-
ternehmer, dessen Wirken Schü-
lern und Lehrern Ansporn und Vor-
bild ist.

Unser Ziel ist es, dass...

...unsere Schüler ihre Persönlich-
keit durch die Vermittlung klarer 
Normen und Werte optimal ent-
wickeln können.

...unsere Schüler durch anspruchs-
vollen Unterricht gezielt Kom-
petenzen für Studium und Beruf 
erwerben.

...ein aktives und vielfältiges 
Schulleben für eine lebendige 
Gemeinschaft von Schülern und 
Lehrern sorgt.

...eine vertrauensvolle Lern- und 
Arbeitsatmosphäre geschaffen 
wird, die Lernerfolge begünstigt.

...durch eine enge Kooperation 
mit Bildungspartnern der Region 
unser pädagogisches Angebot 
erweitert wird.

...durch die Profilierung als Semi-
narschule in der Ausbildung von 
Lehramtsanwärtern neueste wis-
senschaftliche Erkenntnisse und 
ein „frischer Wind“ Eingang in 
unseren Unterricht finden.

Ganztagsbetreuung für kleine Abbeaner

Unser Ganztagsschulangebot eröffnet um-
fangreichere Lernzeiten und Fördermöglich-
keiten für die Schüler der fünften und sechs-
ten Klassen. Viel Freiraum für
kooperative Lernformen fördert ein selb-
ständiges und eigenverantwortliches Han-
deln unserer jüngsten Schüler. 

Zu unserem Ganztagsschulangebot zählt 
neben dem Hausaufgabenzimmer, das den 
Kindern am Nachmittag das Erledigen ih-
rer Hausaufgaben mit pädagogischer Be-
treuung ermöglicht, auch ein erweitertes 
Freizeitangebot mit Sportveranstaltungen, 
Bastelnachmittagen, Theaterbesuchen, ge-
meinsamen Feiern und zahlreichen Arbeits-
gemeinschaften. Dabei ist eine Mitwirkung 
der Eltern jederzeit willkommen. 

Persönliche Gespräche und Elternstamm-
tische ermöglichen den Eltern, sich umfas-
send über die Entwicklung ihres Kindes zu 
informieren.

Über den Unterricht hinaus

Neben dem Unterricht bietet das schulische Leben am 
Ernst-Abbe-Gymnasium unseren Schülern zahlreiche 
Möglichkeiten, ihr Wissen zu erweitern, soziale Kom-
petenzen zu erwerben, eigenständig Projekte zu erar-
beiten, Ideen umzusetzen und über den sprichwört-
lichen Tellerrand hinaus zu sehen.

So laden zahlreiche Arbeitsgemeinschaften, wie bei-
spielsweise der Mittel - und Oberstufenchor, eine Fahr-
radwerkstatt, die Begabtenförderung in Mathematik, 
die AG Experimentelle Chemie, Badminton, eine Töp-
ferwerkstatt, die AG Naturwissenschaften für die Mit-
telstufe, eine Lernwerkstatt und ein Spanisch-Kurs ein, 
den Nachmittag mit Gleichgesinnten zu verbringen. 

Andere Veranstaltungen finden nur einmal jährlich 
statt und zählen zu den Höhepunkten des schu-
lischen Lebens: Dazu gehört die Projektwoche, in 
der unsere Schüler eigenverantwortlich und päda-
gogisch angeleitet fächerübergreifende Themen be-
arbeiten und in unterschiedlicher Form am Ende der 
Woche präsentieren. 

Im Zeichen der Begegnung von Schule und Naturwis-
senschaft steht die jährlich im Januar stattfindende 
Ernst-Abbe-Woche, in der Wissenschaftler neue 
Forschungsergebnisse vorstellen und Schüler span-
nende Experimente demonstrieren.

Auch das Abbe-Kolleg ist ein wichtiger Bestandteil 
des Schullebens. Hier referieren Wissenschaftler, Poli-
tiker oder Personen des öffentlichen Lebens und stel-
len Aktuelles aus ihren Fachgebieten vor.  

Die musischen Talente unserer Schüler sind zum jähr-
lich stattfindenden Schultheater-Tag gefragt. Auf 
der Bühne des Landestheaters Eisenach präsentie-
ren unsere Schüler ein buntes Programm mit Musik, 
Schauspiel, Tanz und Akrobatik.

In der Klassenstufe 11 finden alljährlich 
Studienfahrten nach England, Kroatien, Griechen-
land, Prag oder Harrachov statt. Unsere Schule ver-
fügt zudem über eine Vielzahl partnerschaftlicher 
Kontakte wie beispielsweise in der Slowakei oder in 
Ägypten. 

„Frischer Wind“ durch junge Lehrer
 
Unser Gymnasium ist die erste Seminar-
schule, die vom Thüringer Kultusministeri-
um ausgewählt wurde, um die Ausbildung 
von Lehramtsanwärtern in Theorie und Pra-
xis zu ermöglichen. 

Für unsere Schüler sind die jungen, hoch 
motivierten Absolventen eine echte Berei-
cherung; innovative Ideen und eine unver-
stellte Sicht bestimmen den Unterricht der
Nachwuchslehrer ebenso wie deren unkon-
ventionelle Lehrmethoden. 

Darüber hinaus bringen sie neueste Er-
kenntnisse aus Fachwissenschaft, Fach-
didaktik und Pädagogik in das Schul-
geschehen ein und sorgen durch ihre 
Anforderungen an die Ausbildung auch für 
eine ständige Weiterentwicklung des ge-
samten Lehrerkollegiums. 
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